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CurawrsbestcllllNss.
Der diesgcrichtliche Bescheid vom

heutigen Tage mid gleichen Nulncro,
womit die Einverleibung der Ueber̂
tragung der cmf dein im magistratlichcn
Gnmdbuchc ûl> Consc.-3ir. 24 vor-
kommenden Hause des Herrn Karl Tam
borninl) für die Frau Theresia Pfeiffer,
Verwitwet gewesenen Kautschisch, haf-
tenden Forderung pr. 525 (dulden
li. W. 0. 8. c. an das Fräulein Maria
Lukanitsch auf Grund der Schä'tzungs-
urkundc vom 10. Ma i 15,>8 und des
Todten schemes vom 23. Jänner 1872
bewilliget wurde, wird dem Herrn
Advocatcn Johann Vrolich, als dem
für den Nachlaß der Frau Theresia
Pfeiffer aufgestellten Ourawi' k<l.ictum
zugestellt, wovon die unbekannten Erben
nach der Frau Theresia Pfeiffer zur
allfälligcn eigenen Wahrung ihrer
Zechte hicmit verständiget werden.

K. k. Landcsgcricht Laibach, am
l<j. Februar 1872.

(596—1) Nr7Vlw7

Der Bescheid des k. k. Bezirke
sserichtes Lack vom 4. Jänner 1872,
H. 38, in Folge dessen von dem in
der krainischen Landtafel eingetragenen,
auf Namen des Thomas Schneider
vergcwä'hrtcn Zchcnde zu Lipica und
Neusaß von drei Huben der die An-
dreas Schiffrer'sche nnn Katharina
Jaumil'sche Hübe betreffende Zehend
abgeschrien und unter Eröffnung
" " ' ' " ' " / " ^ u u , ^ bei der krainischen
^""bta el au sauren des Thomas,
Peter, Mchael der Miza und Mina
Triller umgeschrieben wurde, wurde
dem Herrn Dr. Anton Pfefferer als
^ni'lUor iui llct'llil des unbclaunt wo
befindlichen Thomas Schucidcr und
!einer allfälligcn Rechtsnachfolger zu-
gestellt.

Hievon werden Thomas Schnei
ber und seiue Rechtsnachfolger zur
allfälligcn eigenen Wahrung ihrer
Rechte verständiget.

K. k. Landcsgcricht Laibach, am
^/ . Februar 1872.

(605—1) Nr. 1334.

Dritte czec. Feilbictung.
M i t Bczug auf das dicsgcrichtlichc

Edict vom 13. Februar l. I . Z. 809,
wird bekannt gemacht, daß in der!
Exccutionssachc des Herrn Alois.Sa
gorz gegen Herrn Balcntin Tomc
jioto. 180 ft. sammt Anhang die
wegen der czcc. Versteigerung der im
Frcisaßcn-Grundbuchc ^uli Nctf. 3ir.
101'/-/a Urb.-Nr. 47 ' / , / ^ vor-
kommenden, in der Poliana-Aorstadt
l>ud (5onsc.-3ir. 49/ll, gelegenen, auf
1050 f l . geschätzten Realität auf den
18. März und 22. April l. I . an<
beraumten Fcilbietungstagsatzuugcn im
Einvcrständnißc beider T heile als abge-
halten erklärt werden und daß dcu^
nach die dritte FcibictungStagsayung

am 2 7 . M a i 1 8 7 2 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.
LandcSgcrichtc abgehalten werden wird.

K. t. LandcSgericht Lawach, am
l i . März 1872.'
(610—1) Nr. 1147.

E d i c t
zur (iinberusuna. dcr Bcrlussensch^flScMU'
b>gcr drS veistoibcncn Hli lcn ^lillihiuS

Wolfinncr PllvaticlS in Plamna,
Bon dcm l. l. Vezi'lsgrlichle Planina!

werden diejenige!', welche ale Olam'lgc,
nn dic Beilassclisch^jl dc5 am 14. Iaünci
1.̂ 72 mit Tlslamenl vcislorl'ti'ln H^ in
illiu!l)ic>s Wolsili^cr, PiivalierS i» Pianil.a
cine Foldernng zu slelllN habcn, aufge.
jordcrl, be< Î icsem Gcrichtc z»r AmiicldlMg
und Dallhlilil,^ ihicr Aospiüchc den

2 8. M ä r z 1^l72
um !) Uhl BoillüttagS ^ll llschciütll oder
bis t,ahl» ihr (̂ ejuch schriftlich zu über-
reichen, widliguit« dcnltllicn an die Bcr»
lasscoschasl, lvc»n sic durch Bczlll)lllli^
dcr lll'gemcldclcn Forberuiißel, clschöpft
wmdc. lein wcilcrcr Anspruch znsllindc,
als msofcrllc ihnen exi Plandrechl ssc^nl)rl.

K. t. Äczirl?gclicht Plc»nina, am 23lcn
Fcbrnar 1872.
(4 I< ; - 2 ) Nr. W 4

Ercculil'c
Ncalitätcll-Vclstciqcrunc.

Vom s. l, Bcz,llsa.cl!ch,c Olill,cld
Wird l'clllünt gemacht:

ES sei iider Alisuchc» dcr l. l. Fi-
nanzprocnrnlur in Vuidach dic excl. Ver-
stcincrxlig dcr dem Änloi. Vsrl,ouz ii, Ärch
qehöri^cn, ^crichllich a»f 2!»5isi. ycschich
len, im Grundbuchc dcr Psallglll Alch «ud

Rcl f . -Nr . 17 oorlommsnbcn RealitHt
samml An» und Zugchor lnwilli^cl u»d
t,iczn die Fcilbn'llil'gS - Tagsuyuügln, und
zwar die elfte aus den

16. A p r i l ,
die zweile auf den

17. Mai
und dic drille auf dec, !

18. J u n i 1 8 7 2 , ^
jedesmal Vonmtlags von 9 bis 12 Uhr.
in dcr ümtölanzlci hieigclichlS mil dcm
Älchaii^c aiigcvldntt woiücn, daß die
Psalidlcalilül de» dcr crslen uud zwcllcn
^ciltiiclung nur um oder ülicr dcn Schäz»
zutigewcilh, bci dec drillen über auch u»-
lcr dc»n>cll)cn h>nlaugcgedcn wc:drn wird.

Dic ^ll,llulll)ne^cc>!ll^l,issc, ivoin^ch
insbesondere jeder ^»cilcinl vur dem ucmach-
lcn Älllivtc ein i^aoinm von 10 "/^ zu
Hündin dcr Ncitallons-Commissiou zu ci-
lc^cn l)ul, so wic das Scljähunge-Pl0'
lotoll u»d dcr Grunoduchs-^fll^cl lonlicii
ln tcr t!lcsgcl>ch!llchcn i)ic^!>llalur cin-
glse^cn wcldcn.

«. t. Gczirl^gerichl Gmlfcld, am
23. !)ioocmocl 1871.

( 5 0 6 - 2 ) Nr. 691.

(izccutivc
Rcalitätcll-Vcl stcigl'lung.

^ i n l. l. Bcz,llsucl«chle V̂ ck wird
bel^unl ^cmachl:

c:̂  sei uvcl Äüsuchcn dcr l. l. Finanz«
prvllliatur Malbuch dlc ĉ cc. Aclilcigcruüg
der dcm Johann Budnit gehörten, ge»
lichllich aus 480 fl. glschallen, »m Giund^
bliche tcr Hcnjchajl V^cl 8>il> Uic>.-
N l . 231^) »»rlomincndcn, zu Sul»^ «ul)
H?.«^ll. 6 l,c^l,»ticll NcallllU wc«cn uus
dcm NuclstandS^uSwlisc oom 10. Au^usl
186l>, Z. 9^1 , schuldigen 2 i ft. <)'/, t>.
vcwlUi^l und l)>czu drei Feildleluiige-Tag'
salM-.gcn, und zwur dic eiste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf dcn

18. M a i
und die drille auf dcn

18. J u n i 1 8 7 2 ,

jcdcSmal Voimilla^S von 9 bis 12 Uhr,
in dcl Ocrichislanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die PMdrcaMal r»ci
dcr erslcn und zwcilcn Fcilbiclung riur um
oder über dcn Schatzuiuzowcilh, bci der
dli l l in aber auch nulci demselben yintan-
gcgcbcn werden wild.

Die VicllalioxS-iUcdinynisse, wornach
insbcsondclc jcdcr Vicitanl oc»r gemachtem
A«,l)0lc c,n I0"/„ ^»dium z« H.mdcn der
VlcilalionS Commission zu eilc^en Hal, so
wic das Scha l̂in^«« ProloloU nnd der
Olunlbuch^^^jllacl lonncn in dcr dicS-
iztlichlllchei, Rl-stislialur cingeschen werden.

^ack, am 21. ücv'uar 1^72.

(2953-3) Nr. 3848.

Dritte ercc. Fcilbictung.
Mi t Bezug auf da5 Edict vom ? >ten

September 1871, Z 3034. wild hicmit
brtamil gemacht,

Daß die mil Gcscheid vom 15. Sep«
lember 187 l ,Z. 3034, auf der, 2. December
1870 und 10. Jänner 1872 cmyeoidnet
aewesene erste und zweite efecutwe Feil»
bictun^ der dem Matthias KerSit von
N^lilnc, «ehizrigen. im GruncchuOe der
Hrr'schift Freiidenthal «ud Rctf.-Nr. 245/2
l o m . IV. I'ol.. 2li7 vorlommenden Rea«
l lät qc^ri, dem Muthias Mae>> von Un»
lcidissov'tz lchuldi^en 43 ft. e. 8. c. als
vo,gcnommen betrachte», und e« wird die
auf den 14. Februar 1872 angeordnete
dritic Nsalfcilbietung mit dem vorigen
Anhange auf dcn

2 3. U p r i l 1 8 7 2 ,

Pormiltaa.« 10 Uhr, in der Gerichtslcmzlei
übertrafen.

K l. Gczillsgerichl Oberlaibach, am
4. December I87l .

(417—2) Nr. 7064.

Executive
Nc l̂itätell-^elsteissenlttg.

Vom t. l. ÄczirlSgerichle Guilfclb
wird dclanllt gemacht:

E«> sei über Auslichtn der l. l. F i -
nalnprocuralul ^aibach die efcculive Ver»
stcitteruliy dcr dem Michael Kuzcl von
Kl,pc!schcndorf ßcl)öligcn, ne,lchllich auf
291 fl ^ljchä^tln, in, Giundbuche der
Hcrrschusl Vai,dsl,aß l>ud Urb.'Nr. 399 ' / ,
oorlommelidc» Ncalllat bewlllinel und
hiczn drei FeilbictunssSTagsatzungen und
zwar dic erste auf dcn

19. A p r i l ,
die zwcitc auf den

21. M a i
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 7 2 ,

jsdcsmal Bormittaaß von 9 bis 12 Uhr, in
dcr AmtSlanzlci h'csges'chls mil dim An-

! Hunne anyeo>t"'el woiden, daß die Piand-
' rcaliläl bei diefcr Feilbietünn auch unter
, dcm Schahllngswcrlhe hintangegeben wer-
^ den wird.
! Die ^icilalionsbcdinßnisse, wonach
insbesonderc jeder Militant vc'r gemachtem

^Anbote ein I0perc. Vudium zu Handen
j dcr VicitationS-Eommissie-n zu erlegen hat,
so wic da« Schatzlingppsr.tololl und der
OllindbuchSlilract lbnnen in der dies»
gerichtlichen Neuistralur einsjsschen melden.

K l. Gezi'lSgelicht Gmlfelb, am 29trn
! November 1871.
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£cm Skrbienfte feine Snme.
?U« llJatm ooii bcutüiirr ^itte,
Söccjabt mit eblent Stun,
(5"ri)nbciifm ©emiltfic,
©efprniet t)at ooii 2Stou
$orr Jp aracf cine Wabc
So» vgtauTn au« .̂ )cv5cu«grunb,
3 » re:tnt iljro £abe
SJor gouerff J l̂ainmiMifd)Iunb;
>}u bickn £itfc aUWi,
Säuft it)r ©csiö © f«bv. —
^Jreiettobsr tjoit tfjv flatten,
©omjalf bringt fie bar.

3Jitt 3ube(, fvcHbftrunlen,
9Mit $odi lino Bioio.
9113 niäc'8 tin $ottftfunfen,
©mpfongcu nntröe frof)
2)ic SpcnDo, lian^umrmtgrn,
8J011 91 It ittib 3ii!ig grpaavt,
SMcl 3)anf QU'S aller 3 a I 1S c u

3)cm eblon epcitbcr »tjarb,
35cc licbeooa Die (Sabc
2?om ^crjcitögvunb grtüci&t.
©in £odj! itjm biö jum (Srabc,
$iöto! jur Sintqfcit.

fiaibac^, am 11. SHSrj 1872. (601)

a. Tt.
SSct bet

gmfd)ast 3dt»nceberg
fttiö luegcn Sliiflimutq br« ©cfniti-fi

ft $iiittcvftutcit
feinster ŠHncc iiitt» best cibaltcu mir
uu9 obnc sullen $ti versaufen.

•Jliid) stub baUibsi

3e*cr&rtvfd unb šaatfterfte
bitlttf ui ücitaufcii. (f>85 2)

Shutvä(]c imti'r bcr "Jlbrcffc J . v . S c h w n r -
z e n f V I d , O c f o n o m i c l c i t c t bei &cv
£>crrsd)aft ^djticebiCQ ~ s t a t i o n
9t a f c f.

(531—13) 9lr. 747."

<S b t c t
jur Ginberufurg ter Si$erlaff<ufd)aft$»©(äu*
biger nadj bem tmftotbenen 3 Q f o b

Ä o t n i t oon Oberfeeborf $.*9h\ 7.
93on bem f. I. S3evrf«*gertd)tc l'uaö

toctben 'Diejenigen, tüetdje alt ©täubiger
an btc SJertaffenfcbaft bee am 29. Octo;
ber 1871 otjue Testament ticrftoibenen 3J=
!ob 8otnit t»ou Obcrjceborf ^.-^ir. 7 cine
ftorbcrutifl ju ftctlen l)at?cu, aufc\ctorbettr
bei bieftm ©eric^tc jur Slumelbunfl unD
3Durtt)UU«9 il)rtr Zlnfprüc^e am

18. 2tfan 1 8 7 2

ju erscheinen ober biä batjin i^r ©efucb
fdjrtftticb .^ntbericicöcn, roibriqene benf^bai
on bie $3crtaffenfd)aft, iDenn (ic burd) iöe*
ja^luu^ ^cr nngcutctöctcn got^crun^cn et-
fdyöpft roürbc, tdu rocitaer Slnfpruttj ja«
(tün?e, alö infoferne ttjneu ein ^fanöreebt
(»ebütjrt.

Ä. f. ©evrfSflmdJt Zw* , am 22ten
^ebtuor 1872.

III Malzextract-
I M BONBONS
I I mit ffiiicfstdit auf btc ̂ ucfpriirfjr

I I ton Cppoljeru. geller,
| H $vof. au 6er ilUcucr .Hliiuf,
II nicht mr 9er I IOI 'F*
• I MCIIOII C h 11 r I A t a •
I • n e r l e ,)ii utrtpccbf In,
• * b e « « e p alö « I I •• übri

gen, bcfonpff^ a | ^ 5j c ^eiodt)iiltchcn
ä)iiil{boiib0nö 0011 Vrithner, J^fjer,

Schmiöt i c (ubne iDiaf̂ ptract).
^luf S"}Ju^ftcUiiiiflcii piätnitrt.

Ocgcn ^uftcit^ ^ctfct=
feit it- Scrfd)(cumut^.
JB^- $er (Sarton 10 fr. f | |
pettier in ©iidifen 66 fr. unb 40 fr., in

2)ofon 21 fr.
i \ T B. 2JJal̂ oj:trQCt ist ttiotjtfdjniecfcuber

S r \ a <} bc« fcfjroer ocrbaulic^en S e b 0 r=
t ö r a n e e naefj "̂ rof. ] % l e i i i e y e r

in Tübingen, nebst S k o d a 2)eut[cf):
taub« bebeutentfter ?ungcuf(iinfcr.

v H u f r f c i i n u i i f l .

Sermannf labt , 10. October 1870.
„35ie übctrafdjrnb fdjucl len uub

„n 0 d) f) a 111 8 c 11 23 i r f n n 9 c n 3t)fc« 2Ka(j=
„ertractrö so tüic 3t)rcr SDoubonö unb <5f)o =
„erlaben in ben befamtten Ärauff)Ctte=
„fäl len madjen firf) and) b.icr gcltcuö, na=
„menttid) babe id) bit Söirfmtg bet fatar=
„r tj a 11 f du u ?l f f c c t i 0 n c n unb at« © t ä r=
„ f u n g e t n i t t c l für jdjrcädj 1 tdje flim
„b er b cmät> rt qefnnben."

Dr. W ä c h t e r , Obciberflvatf).

g ^ " 3)a täufdjenb äfjulidjc roirf niiflö-
lofc SJiad)ab,antnflcn criftirett, so ist \\\
beadjtfti, bng btc iüonbciiö mir edit fiitb,
luettii fu °0l'»f a"f b c r s^adn«9 atß ®d)U^=
marfc ei 11 K in einem ©erstens
Tron;e unb an ber Seite bie %'uma:
„ \ \ llliclniMilorser !?I«l«|»r«-
«liirteiil'Hlis-lk DÜU «IOM. I4«kl'-
l'erle «» l'omii." fü̂ ecn.

D ^ * ^c^o*ö für CrtiOnd): ^£
| "!Öci ben $crrcu 2(pot(jcfcni « • t t o k a r
i Kc l ten l t , äßteucr|traße, - - KI'HNIIHIN

HirMcli itx — bei .vau AI. •:««:<•«-
lieric«*r nnö bei .̂ ri'vu J o h n n n
P e r t l n i i . - - 3m übrigen Alt* a in
unb iu .Harnten aud) bei ben Spotfjetern
unb Üauflaiten.
©ilb/ctmeborfer «Dht̂ robucten*?^abrit

D..IOM. Ki i l fVrl t ' & C o .
(Sun ) (263''--19)

OrMterrcicIilscIi - ETiis»ri**eli€»s

Escompte - Bank - Wechsler - Geschäft
^Vioii. €iraS»en i\r. 'iH. \

SBir besorgen ©örfe = ^diftraflc rafdj unb biaigft grgnt febr mäßtgm £ufd)u6 nut) !
ndjnen für tm ®epot gelassene (Effecten' ben niögticb,ft bittiaften 3inefu6, bagegeu Dcrjinfeu «ir

Ueldeiiihi^eii
bei 8täfliger fiflnöigung mit 5 ^ment, bctliUtagiger ßünbigun« mit 6 percent,
„ 14 „ „ . „ 5 V, „ „ 60 „ „ „ 7 „

CDcflcrr.-Ttngor. (£sromptf-pank-lt)cd)slcr-©fsd)äft.
Frankl m. />. c»i-2)

! ^otljrktn-fttofuttttgßattjrigt. |
| 35er ©cürtigte jtigt b,teinit ergebenjt an, baß er feine uon ber b,ob,en f. f. i'an« V
l beSregicruttg bciüiQiqte uub bem b,ob,eu f. f. iDtitüfterium bestätigte ^,

I stffen\[\d)e 3ipo\\)cke I
) an Öcr lüicucr Straße ließen „sjoicf Kfcpljnnl" crössurt Qnsic, S
: 1111b ba selbe bem frortfdjrift cutfprfdjcnb gan^ neu ciufteridjtet unb mit ben besten l\
' ÜJi fbicamcutcn üerfob,en ist, |'o btitet ber © c f e r l i g t c u m joljtrctdjcu Bufpr i id ) uub flrtcd %'\
! Voitraiten, umfomebr, ba aitdj aöc in- unb oitfllötitoifdjen trprobtni mcbintüfdjen fi
' ^rilmittfl' uub ©peciatttäten, so and) aüopatisdjc uub b.omöopatifd)c $aiifl= mib jj
', «etftopotbrfcn am i'ager stub, «nb übi-rftaupt atte in ba§ «potijcferfad) «nfdjtagcnfce« 3j
| «ufträge unb Commissionen biaigfi unb fdjueü besorgt roeröen. (611) S

\ ^ioibttd), 1 Luiiincr 1R72. Ž

' GTTOKÄK §€XBRX, |
j <Sb,tenbürgcr unb »estfter befl f. I öflerr. gotbenen S3erbienfJfreujc8. g

j Canffdgtttto. \
j SFlfitt o m 2 7 3 5 c c e t n b e r 1 8 7 1 ü c i f t o r t n - u c r Ö a t t c U J i i d j o f l S B o b n a r t r n r L
I f e i t 3 0 . W o t e m b c r 1 8 7 1 be i ber ij

j [jfflfnffitiflfn ffbsns-iit'rfid)rruii[|9bflnh ,,patrtais in IPirn t
aui fciiim lobf i f ütrsidjcrt, uitb mnrb; mir nuit uad) also sanm eiumouatlidjem g

i Sßrflaiibr ber SBrrsidjcrunii bi«' iB.rftd1 rtiittfl«fitnime burd) bereu .^onptagrnten .ftrrru R
i J o M e l ' H o l l n i a n n iu l'aibad) üotl auebe\a()(t, ruofilt t4 bittmit Orrbinbsidjft banse. \

i Maria J3ol>nar'. n

j 31 rt f m jj f f b [ u n fl. I
' 5D?tt .^imupiö auf obige Danffannng faun id) c3 uidjt imterTaffett, biesc (So»; *
j lau} ber , /Patr i t t" bem p. t. Derftd)cruugflfud)enöfn ^ublicum auf« bcfle atijuemffljlen. I

• Josef 8chwentner, i
i (607) Sltmniüoter ber Ärafaiu unb Sliriiauborflabt. I

Öffentliche Subscription
«ns'5000 Stutk mit JFrts.400 i» «olb

l t . ononscliB Eisentiahn - Prämien - Lose.
X^tc 3öicttcr 35prfcti:^l)«ÖtCrttö (?nffa eröffnet in t̂ ren

$$UtC<UI$, tocrlött^CttC 3ci)0ttcl1rtaffc 5^r. 9 , eine öffentliche ©ub»
feription auf 5000 ©tuet mit ftre«. 400 in 0otb DoIIetitge^a Îte £ürfenlofe ju
unten fotflcubcn ö̂ĉ ft oortfyeilfjaften ©cbiiiflurgeii.

PflcowE»ectiiN:
(58 ijl eine erwiesene !Jt)atfod)e, baf? biefeö Rapier forool)! burtft feine im*

flcfyaicrc 93cr^infnncj oon ̂ r c ö . 1 2 in ®o(b, ale burrf) bie ßrofeen ®ctninnft^
Chancen, metete bie j ä f) r ( t d? f e d ) 6 m a l ftatlfinbcnben 3 i c ^ u n 9 c n / &£' ̂ £lien

jebeeniüt Treffer öon

600.000,300.000,60.000/res
etc. etc. in Gold

otjne ©tcmrabnua ßcttonufii tnerben, \\\ bett oortfjciltjaftcften (Sapitoleantaflcn flefyört
unb bcöl)Qib and) in (efetcr ^eit bei ftctö fteißenbem (Sourfc au8 bnn U5erfel)r ge«

jüOfieu n>urbe. Um nun bem tteincii Gnpitatiften bie Grmcrbung biefeö öortt)cit*
saften Rapier« iu erleichtern, f)at bie

V3k\m %ör|en--Sijiii)tcat84a|)a
j fid) üerontü§t aef^nben,

.1OOO Ktnc2i TiirliciiioNe
<m ©efle ber öffcntddsen (Subscription jit folgenben öberauß günstigen 3at)(ung$*
mobalitäten auf^ulfpen, unD ^ioor:

: fl. 10 per Stück bei der Zeichnuii£,
i fl. VI per Stück bei <ler Jtepartition

mib ffeben weitere tnonntUcbc 0?ii^nbhiitficit U ff. 1 0 , öon benen bie erste
t>oin I . b i Ö H. mpril 1H7H, bie titjte ober alt t>om I . bid H. O c t o b e r
1 * 7 2 411 triften ist. $ ) te 3«"f c ' 1 fottjobl o tö n i i ^ &ic fSrtvinttOdxinc^n
(ou ff it »out ^s l^ f bi*r .$ o i di u ii lui ju (dunsten ^cr fSubfcrfbrittctt , unb

.spielen biefelben bcrei18 in ber am I. :Jipri{ 1872 futtfhtbcnbcn ^irtjunq mit.
i Kiiu^cr^cm crHrtrt sieb &tc Jßicncr ^t)ii2>tccit# (itaffa bc:
\xcit, ftcftcn eine §iMibfn>cr4ittiiit4 Uoii h fl. pet v^tücf
jMcbotthr fubfcrti'trtcn ifosc aiu l.SD^orj 1*^17 mit ^cm
95ctrciftC t)01t fl. 9 1 p e r 3 t ü c f jurücr̂ ttjaijteti, rooburdj ben ©eUjci*
(taten 11 ic±)t nur üoüfte (Garantie ßelnftit, foubern and) laut nacftftcfycnbcr aproyi"
matioen $öcrcd)nuuß eine Gapitns^öcrvnfutM oon I H 7 l 0 ^ f r e e n t gefiebert roirb.

Berechn u n#.
•Die röäl)rcnb ber ßiarontt^cit auftanfenbcn 3'nfcn itn Wcfammtbctra(]e üou

^rc«. GO in ®o(b belrngen in öl'tcrr. 2Bat)ritng circa f(. 2 7 . — . Die öewiimft*
Chancen auf SO^'^ungen angenommen, jum ÜJitnimat*
preise einer

«Promcffe ^ fl. 2 . . . . „ 6 0 — •
^ufummen ö. © fl. 87. —.

toad e iner & c r j i n f u n a t>on l » ' / i o W**c*nt fllridrfontmt.
1)iefe jjiffermäßtfle «lnffteUunfl flibt ben fd)(agenbften Jöeireie oon ber im*

menfen ^cntobilität bieff« Rapier«, linb tobet bie gefertifltc ^cidjenftede urn so be*
summier ju einer roößlidjft rofdjcn IljcUnoljme ein, Q|ß )\d, für baö slinannte
(Sffect ein täfllid) roadjfenbefl 3ntcrcffe entroiefett unb bie üortjanbenen SBorrsitlje
ÜOU bem ülntaac fueöenben ßopitoi in süßester ?^rist.abforbirt fein werben.

T>ic 3nbsctipHoneii Jüer^ell uom 4 . SWär* nii^e
foitften nur bet t>ct Steuer SÖprfeit '•®$n*icat*'.1&aifa
e i t t f t e f t e i t f t e t t o m i l i e i t unb sönnen bie Unmelbungen and) mittelst bef^werten
5öricfc« erfolgen. ü)ie 3eid)muiß roirb gcfdjtoffen, fobnlb ber aufgelebte ©ctrog
fubferibirt ist, unb unterließen bie ßeicbnuiinen bc« lebten Xagp« bei aUfälliger
Utbeneidjnunq einer mößlid)ft fl^icftarlißfii 9?pruction.

Wiener Borsen-Synclicats-Cassa
J. Kolisch,

(431—10 vcrlfingcrlc Kchotten^asNC ]Vr. 9 .

Druck und V«lag n«n 3«l>a> u . I l l t i n m a y r 5 F«d«r V«ml>»l« w katbach.


